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Die Gemeinde Dormettingen und der Arbeitskreis Freizeit und Kultur
präsentiert die Ausstellung des Künstlers

Harald Kehl 
„Baum-Innenwelten“

10. November bis 24. November 2019 
Eröffnung Sonntag, 10.11.2019 ab 11:00 Uhr

geöffnet bis 17:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Ausstellung kann während den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden.

  

Rathaus Dormettingen  Mo. – Fr. 8:00 bis 12.00 Uhr 
Wasenstraße 38 Sonntag, 17. November von 14:00 bis 17:00 Uhr 
72358 Dormettingen Sonntag, 24. November von 14:00 bis 17:00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 

Krankentransport: 19 222 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können 
jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die 
Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 
an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 1929 349 

HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen 07433 9092-0

Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 
8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
 0800/1110111 

Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst  
->  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Reutlingen, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen: 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Ran-
gendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter 
den Rinnen und Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen: 01806 070710 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

Freitag, 01.11.2019 (Allerheiligen) 
Sonnen-Apotheke Geislingen 
Vorstadtstr. 31, Tel. 07433 - 80 57 

Samstag, 02. November 2019 
Eyach-Apotheke Balingen 
Karlstr. 21, Tel. 07433 - 27 61 17 

Sonntag, 03. November 2019 
Ginkgo-Apotheke Balingen-Endingen 
Erzinger Weg 20, Tel. 07433 - 38 20 99 

Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.
 08.00 - 12.30 Uhr 
 14.00 - 19.30 Uhr 
Mi. 08.00 - 12.30 Uhr
 16.00 - 18.30 Uhr 
Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Tel. 07427 - 9 47 50

Bereitschaftsdienste

Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail Adressen!

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus 
Zentrale, Blaga Villing 2504 
Judith Weckenmann 9425672
Manuela Lopian 9425671
Fax 8122

E-Mail:
info@gemeinde-dormettingen.de
anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de
judith.weckenmann@gemeinde-dormettingen.de
blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
amtsblatt@gemeinde-dormettingen.de
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de
www.dormettingen.de

Notruf 
Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112
DRK-Krankentransport 19222
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat (07428) 3076
Kindergarten 7382
SonNe (07427) 4199826
(Vorwahl bitte immer mitwählen)

Förster Kneer mobil 0175/2231529
Überlandwerk Eppler 931566
Polizeiposten Schömberg 940030
Polizeirevier Balingen (07433) 2640
Abfallberater, Bames (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Keine Anlieferung von Gras-, Heu- 
und Strohschnitt sowie Laub. Auf 
eigenem Grundstück kompostie-
ren, Biotonne oder Lindenhof 1. 

Anlieferungszeiten Lindenhof 1
Montag bis Samstag
08.00 - 19.00 Uhr

Wertstoffzentrum Schömberg
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Rathaus & mehr

Praxis Dr. Weber und Weber 
Die Praxis ist vom 04.11. – 
08.11.2019 geschlossen. 

Öffnungszeiten  
Park und 

Restaurant „Am Schiefersee“: 

 10.00 – 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Dienstag bis Donnerstag
Freitag bis Sonntag          10.00 – 20.00 Uhr 

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903 
www.schiefererlebnis-dormettingen.de 
www.amschiefersee.de 

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Restaurant „Am Schiefersee“ 
GESCHLOSSEN!
 
Herbstferien
Park Öffnungszeiten 28.10. - 03.11.2019 
täglich 10.00 Uhr - 17.00 Uhr (auch montags!) 

Park Saisonende ab 04.11.2019 (Winterpause)

www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de
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Einladung 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser nächster Seniorennachmittag findet am 

Mittwoch, 06.11.2019  
ab 14.00 Uhr 

im Pfarrgemeindesaal statt. 
Wir möchten euch herzlich einladen und freuen uns, dass Herr Kriminalhauptkommissar Rieger einen 

interessanten Vortrag mit den Thema 
„Sicher leben – Schutz vor Dieben und Betrügern“ 

halten wird. 

Wie schaffen es Betrüger immer wieder Geld zu ergaunern? 
Vor allem bei Senioren ist der sogenannte „Enkeltrick“ eine beliebte Masche. 
Doch es gibt noch viele andere Methoden, auf die man - wenn man davon weiß - nicht hereinfallen muss. 
Wie geschickt die Betrüger vorgehen, wird uns Herr KHK Rieger von der Kripo Balingen an diesem Mit-
tag vor Augen halten. 
Zu diesem Vortrag laden wir alle interessierten Senioren, auch außerhalb unserer Seniorengrup-
pe, herzlich ein. 
Das Team für Seniorenarbeit 
Edith (1010), Herlinde (496) und Sabine (1033) 

Sicher leben - Schutz vor Dieben und Betrügern  

Liebe Dormettingerinnen und Dormettinger, 
auch von Seiten der Gemeinde möchte ich Sie auf diesen interessanten Vortrag der 
Kripo Balingen aufmerksam machen. 
Immer raffinierter werden die Tricks, mit denen versucht wird, vor allem von Seni-
orinnen und Senioren Geld zu ergaunern. 
Im Rahmen des Seniorennachmittags am 06.11.2019 um 14.00 Uhr im Pfarrsaal, zu dem dieses Mal alle 
interessierten Senioren (auch außerhalb der Seniorengruppe) eingeladen sind, wird die Kripo Balingen die 
gängigen Tricks erläutern und auf „aktuelle Maschen“ eingehen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit der Information zum Eigenschutz, aber auch um Hilfe in Ihrem Umfeld geben 
zu können. 

Wer weiß wie es geht, ist den Gaunern schon fast entronnen! 

A. Müller 
Bürgermeister 

Bürgersaal
Dormettingen
Beginn: 19.30 Uhr

Die Vorfreude beginnt schon mit der Auswahl der Zutaten: frisch, knackig, aromatisch, direkt aus dem 
eigenen Garten oder zumindest aus der Region - geerntet zum richtigen Reifezeitpunkt.
Damit man sich an den bunten Schätzen aus dem Vorrat das ganze Jahr über erfreuen kann, ist allerdings 
auch Wissen und Können gefragt. Der Frust ist groß, wenn die selbst angebauten Bohnen, mühsam geerntet, 
geputzt und eingekocht, plötzlich ungenießbar sind, die Birnenschnitze oben im Glas schwimmen oder auf 
dem selbst gekochten „Gsälz“ sich der Schimmel ausbreitet.

An diesem Abend gibt es Basis-Know-how zum Eingefrieren,  Einlegen, Einmachen, Fermentieren, Trocknen….  
von Obst und Gemüse. Denn „selbstgemacht“ schmeckt unvergleichlich gut.

Teilnahme kostenlos

Donnerstag, 
31. Oktober

„Jetzt geht‘s ans 
Eingemachte“
Tipps und Tricks zur Vorrats-
haltung von Obst und Gemüse

Veranstalter: 
Arbeitskreis Freizeit 

und Kultur Dormettingen

Referentin: Ingeborg Weckenmann  
Sachgebiet Hauswirtschaft / Ernährung  
Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis
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Das Rathaus
informiert

Hauptuntersuchung landwirtschaftlicher Zug-
maschinen und deren Anhänger gemäß
§ 29 StVZO 
Die Hauptuntersuchugn von Zugmaschinen und deren Anhän-
ger gemäß § 29 StVZO findet 
am Samstag, 09.11.2019  
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
am Rathaus in Dormettingen 
statt. 

Deckreisig für den Eigenbedarf 
Auch in diesem Jahr wird den Bürgerinnen und Bürgern von 
Dormettingen die Möglichkeit geboten, sich kostenlos mit 
Deckreisig für den Eigenbedarf im Gemeindewald zu versor-
gen. Im Distrikt Hardtwald wurden hierfür Weißtannen gefällt. 
Das Deckreisig kann ab Fr. 25. Oktober.2019 geholt werden. 
  
Wegbeschreibung 
Von Dormettingen in Richtung Kreisverkehr Geislingen / Wald-
hof fahren. Im Kreisverkehr die erste Ausfahrt Richtung Erzin-
gen nehmen. Vorbei am Waldhof und dann auf der Kuppe die 
erst mögliche Waldwegeinfahrt rechts in den Oberen Schwei-
chelweg abbiegen. Nach ca. 400m sind auf der linken Seite 
die gefällten Tannen zu finden. 
Dieses Jahr kann aufgrund der aktuellen Waldschutzsituation 
nur eine kleine Menge Deckreisig bereitgestellt werden. Bitte 
gehen Sie deshalb sparsam mit dem Reisig um, damit jeder 
Interessent etwas bekommt. 
Die Mitnahme von Baumscheren, Handsägen und Ähnlichem 
(keine Motorsägen) wird empfohlen. Eine Befahrung des Wald-
bestandes abseits der Wege ist nicht gestattet! 
Es wird um Rücksichtnahme auf das Wild gebeten, was vor-
aussetzt, dass Hunde an der Leine geführt werden und nicht 
nach Einbruch der Dämmerung Reisig geholt wird. 

Gemeindeverwaltungs-
verband

 

Schlichem Bad 
 
 
  
                           Das Schlichem Bad Schömberg ist am
 
                             Donnerstag, den 03.10.2019 

     (Tag der Deutschen Einheit) 
 

         g e s c h l o s s e n . 
 
 
 

Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal 

 

Das Schlichem Bad Schömberg ist am 

Freitag, den 01.11.2019 
(Allerheiligen) 

geschlossen.
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal

Feuerwehrnachrichten 

Feuerwehrprobe 
Die nächste Übung der Einsatzabteilung 
„monatlicher Übungsdienst“ findet am 
Montag, 04.11.2019 um 19:30 Uhr statt. 

Übungsleiter: Klaus Uttenweiler und Stephen Mocker

Schulnachrichten

Autorenlesung in der Gemeindebücherei mit 
Boris Pfeiffer 
Seinen Namen kennen vermutlich nicht viele - seine Bücher sind 
jedoch richtige Klassiker und haben inzwischen Generationen von 
Kindern (und Erwachsenen) begeistert: Mit der Buchserie „Die drei 
???“ hat es Boris Pfeiffer in fast jeden Haushalt in Deutschland 
geschafft. Und wir hatten nun die große Ehre, in der Bücherei in 
Dotternhausen den Autor Boris Pfeiffer live zu erleben. 
Schon zu Beginn überhäuften wir Herrn Pfeiffer mit zahlreichen 
Fragen, die er auch gleich sehr anschaulich, lebhaft und ausführ-
lich beantwortete - ein richtiger Schriftsteller eben. Als wir bei-
spielsweise wissen wollten, wie er dazu kam, Bücher zu schreiben, 
erzählte er uns: „Ich war 13 Jahre alt, als mein Vater mich einmal 
zur Strafe in mein Zimmer schickte. Aus lauter Ärger darüber 
schrieb ich dann ein Gedicht, in dem ich meinen Vater verdrosch. 
Ich legte ihm dieses Gedicht später vor. Und? - Er fand es richtig 
gut! Da begriff ich, dass Gedichte eine Wirkung haben.“ 

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-15, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-0, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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Nach der Fragerunde las uns Boris Pfeiffer aus dem ersten Band 
seiner Reihe „Das wilde Pack“ vor - eine lustige und zugleich sehr 
spannende Erzählung. Darin will doch der gemeine Zoodirektor 
Müller aus dem Fell des Wolfes Hamlet einen Pelzmantel für seine 
Tochter anfertigen lassen... Doch mehr wird nicht verraten. Wenn 
ihr wissen wollt, ob sich Hamlet retten kann, dann leiht das Buch 
in der Bücherei aus und taucht in diese großartige Geschichte ein! 
Uns allen hat die Lesung jedenfalls so gut gefallen, dass viele die 
Gelegenheit genutzt haben und direkt Bücher von Boris Pfeiffer 
gekauft haben. Da konnten es wohl einige nicht erwarten, die 
Bücher selber zu lesen oder vorgelesen zu bekommen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Hagenbuch, die dieses 
beeindruckende Erlebnis für uns organisiert hat. 
Die Schüler der Klasse 2 der Schlossbergschule Dotternhausen 

Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

Luft, weniger 

erschienen 

Lüftungsanlage beachten sollten. 

Gründe veranlassen 
statt regelmäßig gründlich zu 

Gesundheit und Wohnklima. 
Darauf weist das vom

Zukunft Altbau 
Automatische Lüftungsanlagen: bessere 
Luft, weniger Energieverluste und mehr 
Komfort 

Neues Merkblatt von Zukunft Altbau erschienen 
Was Hauseigentümer beim Einbau einer Lüftungsanlage beach-
ten sollten. 
Kälte, Hitze, Feinstaub, Pollen, Mücken oder Lärm: Zahlreiche 
Gründe veranlassen Hauseigentümer dazu, ihre Fenster nur spo-
radisch zu öffnen statt regelmäßig gründlich zu lüften. Der gezielte 
Luftaustausch ist jedoch wichtig für Gesundheit und Wohnklima. 
Lüftungsanlagen garantieren dies auf komfortable Weise. Darauf 

weist das vom Umweltministerium Baden‐Württemberg geförder-
te Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Was Hauseigentü-
mer darüber wissen sollten, ist Thema eines neuen Merkblatts 
von Zukunft Altbau. Es stellt die drei Arten von Lüftungsanlagen 
vor und geht auf die jeweiligen Vor‐ und Nachteile von bedarfs-
geführten Abluftanlagen, Pendellüftungen und zentralen Zu‐ und 
Abluftanlagen ein. Ein Informationskasten klärt außerdem über 
Kosten und Fördermöglichkeiten auf. Hauseigentümer sollten 
sich vor allem bei schlechtem Raumklima oder geplanten Sanie-
rungsmaßnahmen mit dem Thema befassen: Bei der Sanierung 
von Außenbauteilen wie Fenstern, Wand oder Dach fordert der 
Gesetzgeber in der Regel die Erstellung eines Lüftungskonzepts. 
Das Merkblatt richtet sich sowohl an Hauseigentümer als auch 
an Energieberater. Auf der Website von Zukunft Altbau ist es kos-
tenfrei bestellbar oder steht zum Herunterladen bereit: 
www.zukunftaltbau.de/material. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E‐Mail 
an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Mit dem Austausch verbrauchter Raumluft durch Frischluft ge-
langen ausgeatmetes Kohlendioxid und gesundheitsschädliche 
Ausdünstungen etwa von Möbeln, Teppichen oder Fußbodenbe-
lägen nach außen. Das steigert das Wohlbefinden, mindert Mü-
digkeit und verringert die Gefahr von Gesundheitsbeschwerden, 
wie Kopfschmerzen. Regelmäßiges Lüften sorgt auch dafür, dass 
Feuchtigkeit vom Kochen, Duschen oder Wäschetrocknen nicht 
in den Wohnräumen bleibt. „Bis zu zehn Liter Wasserdampf sam-
meln sich im Laufe eines Tages in einem Vier‐Personen‐Haushalt 
in der Luft an. Wird die Feuchtigkeit nicht durch gründliches Lüften 
abtransportiert, droht Schimmel an den Wänden oder Decken“, 
erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. In bewohnten Räumen 
kann ein Wert von mehr als 60 Prozent Luftfeuchte schon zu 
hoch sein. Besonders neue Fenster erfordern gründliches Lüften. 
Moderne Energiesparfenster mit Zweifach‐ oder Dreifachvergla-
sung verhindern, dass warme Raumluft durch Fugen und Ritzen 
unkontrolliert entweicht und kalte Luft hereinströmt. Die Feuch-
tigkeit und sonstige Luftschadstoffe im Inneren müssen jedoch 
in der Folge kontrolliert herausgelüftet werden. Lüften die Be-
wohner manuell, besteht die Gefahr, dass vor allem im Winter zu 
selten oder nicht richtig gelüftet wird. Zudem ist die konsequente 
Querlüftung über Fenster mehrmals am Tag für einige Minuten 
mit Wärmeverlusten verbunden. 
Lüftungsanlagen bieten zahlreiche Vorteile 
Ein ausreichender Luftaustausch gelingt am effektivsten mit mo-
dernen Lüftungsanlagen. „Sie lüften automatisch, die Nutzer müs-
sen sich nicht mehr um das Lüften kümmern“, erklärt Jörg Knapp 
vom Fachverband Sanitär Heizung Klima Baden‐Württemberg. 
„Systeme mit Wärmerückgewinnung sparen außerdem Heizener-
gie.“ Sind Kinder oder Haustiere im Haus, sind Lüftungsanlagen 
eine sichere Alternative zu offen stehenden Fenstern und Balkon-
türen. „Je nach gewähltem System verhindert das maschinelle 
Lüften zudem, dass Lärm, Feinstaub, Pollen und Insekten in die 
Räume gelangen“, so Knapp weiter. Darüber hinaus gewährleis-
ten Lüftungsanlagen den hygienischen Luftaustausch auch, wenn 
Hauseigentümer wegen starker Hitze oder Kälte nur wenig lüften. 
Bei gemäßigten Außentemperaturen kann die Lüftung abgeschal-
tet und über die Fenster gelüftet werden. 
Experten unterscheiden zwischen drei Arten von Lüftungsanla-
gen: der bedarfsgeführten Abluftanlage, der Pendellüftung und 
der zentralen Zu‐ und Abluftanlage. 
Am kostengünstigsten in der Anschaffung und Installation sind 
bedarfsgeführte Abluftanlagen. Ventilatoren in Küche und Bad 
saugen die verbrauchte Luft aus der Wohnung. In den anderen 
Räumen strömt Frischluft durch eingebaute Lüftungsschlitze in 
den Fenstern oder den Außenwänden nach. Die Luft wird dabei 
nicht gefiltert oder vorgewärmt. Meist gehen reine Abluftanlagen 
automatisch in Betrieb, wenn eine gewisse CO2‐Konzentration 
oder Luftfeuchtigkeit erreicht ist. Die Wartung beschränkt sich 
nach Bedarf auf die Säuberung der Gitter. 
Pendellüfter und zentrale Wohnungslüftungen paaren Kom-
fort mit Energieeffizienz 
Pendellüftungen sind teurer als Abluftsysteme, bieten jedoch auch 
mehr Komfort. Sie lassen sich mit Pollen‐ und Feinstaubfiltern 
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ausstatten und verhindern das Einströmen von zu kalter Außenluft. 
Bis zu 75 Prozent der Abluftwärme übertragen Pendellüftungen 
auf die Zuluft. Ihren Namen verdanken sie ihrer Funktionsweise, 
da sie abwechselnd Zu‐ und Abluft fördern. Pendellüftungen 
kann man in einem oder mehreren Räumen installieren. Beson-
ders komfortabel ist ein Lüfter in jedem Raum der Wohnung. 
Die Anlage saugt auf einer Seite des Hauses zunächst Frischluft 
nach innen, die Lüfter auf der gegenüberliegenden Seite geben 
die verbrauchte Raumluft nach außen ab. Nach rund einer Minu-
te wechselt die Anlage in die Gegenrichtung. Der Nachteil von 
Pendellüftungen: Die eingebauten Ventilatoren verursachen hör-
bare Geräusche und können Lärmeintrag von außen nicht optimal 
mindern; dies gilt übrigens auch für die Außenluftdurchlässe bei 
bedarfsgeführten Abluftanlagen. 
Die effizientesten Lüftungsanlagen sind bedarfsgerecht geregelte 
zentrale Zu‐ und Abluftanlagen. Die Anlagen saugen Abluft aus 
Küche und Bad und leiten sie an ein Lüftungszentralgerät. Dort 
überträgt ein Wärmetauscher die Wärme der Abluft auf die he-
reinströmende Frischluft von außen. Dadurch gehen im Winter 
nur zehn Prozent der Raumwärme verloren. Fast geräuschlos 
gelangt die gefilterte und erwärmte Zuluft dann über ein sepa-
rates Leitungsnetz in die Wohn‐ und Schlafräume. Im Sommer 
wird der Wärmetauscher nicht aktiviert. Zentrale Wohnungsbe-
lüftungen bieten den höchsten Komfort, die höchste Energieef-
fizienz und reduzieren die Energiekosten. Ihr Einbau ist jedoch 
mit mehr Aufwand verbunden. Die Installationskosten sind ent-
sprechend höher. 
Kosten und Förderung 
Der Einbau einer Lüftungsanlage bei bestehenden Einfamilien-
häusern kostet zwischen 2.000 Euro für eine Abluftanlage und 
bis zu 15.000 Euro für eine zentrale Wohnungslüftung. Die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW) fördert deren Einbau mit bis zu 
7.500 Euro. Bedingung ist, dass die Gebäude vor dem 1. Februar 
2002 errichtetet wurden. Die Investition in Pendellüfter und zen-
trale Wohnungslüftungen lohnt sich besonders: Durch die integ-
rierte Wärmerückgewinnung sparen die Bewohner Energiekosten. 
Die Handwerkerkosten für die halbjährliche Wartung der Anlagen 
können Hauseigentümer von der Steuer absetzen. 
„Sind sich Hauseigentümer bei der Wahl der passenden Lüf-
tungsanlage unsicher, sollten sie einen Energieberater oder Fach-
mann zu Rate ziehen. Sie helfen auch bei der Erstellung eines 
Lüftungskonzepts“, rät Frank Hettler. Lüftungskonzepte sind laut 
DIN‐Norm 1946‐6 immer dann verpflichtend, wenn mehr als ein 
Drittel der Fensterflächen erneuert oder bei Einfamilienhäusern 
mehr als ein Drittel der Dachfläche neu abgedichtet wird. Verfü-
gen Hauseigentümer über raumluftabhängige Feuerstätten, wie 
Kachelöfen, ältere Gaskombigeräte oder Öleinzelöfen, muss der 
Schornsteinfeger oder ein Heizungsfachbetrieb nach einer sol-
chen Sanierung außerdem prüfen, ob die Verbrennungsluftver-
sorgung ausreichend gewährleistet ist. 
Infokasten 
Die Vorteile von Lüftungsanlagen auf einen Blick 
- Merkliche Steigerung des Wohnkomforts 
- Minimierung der Schimmelgefahr 
Pendellüftungen und zentrale Lüftungsanlagen 
- reduzieren die Energiekosten 
schützen vor Pollen und Feinstaub 
schonen die Umwelt durch höhere Energieeffizienz 
KfW‐Förderung: 
www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobi-
lien/Finanzierungsangebote/Energieeffizient‐Sanieren‐Zuschuss‐
(430)

Infokasten 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs‐ und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und wirbt 
dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergiebe-
ratung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden‐Württemberg geförderte Informationsprogramm 
berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft 
Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-
schutz‐ und Energieagentur Baden‐Württemberg GmbH umge-
setzt. 

Ansprechpartner Zukunft Altbau 
Ana Puls, Zukunft Altbau, 
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart, 
Tel. +49 711 489825‐13, 
ana.puls@zukunftaltbau.de, www.zukunftaltbau.de 
 

Tel. +49 761 38 09 68 23 
vartmann@solar‐consulting.de, www.solar‐consulting.de 
 
Ansprechpartner Zukunft Altbau 
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Das neue Merkblatt über Lüftungsanlagen von Zukunft Altbau.  

Foto: Zukunft Altbau 

 

 

 

 

 

Lüftungsanlagen gibt es als bedarfsgeführte Abluftanlagen (Grafik 1),
zentrale Zu‐ und Abluftanlagen (Grafik 3). 

Grafiken: Zukunft Altbau 

 

Das Bildmaterial erhalten Sie von Solar Consulting oder über 
https://energie.themendesk.net/zukunft‐altbau/ 

Das neue Merkblatt über Lüf-
tungsanlagen von Zukunft Alt-
bau. 
Foto: Zukunft Altbau 

Lüftungsanlagen gibt es als 
bedarfsgeführte Abluftanlagen 
(Grafik 1), Pendellüftungen 
(Grafik 2) und zentrale Zu‐ und 
Abluftanlagen (Grafik 3). 
Grafiken: Zukunft Altbau 
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Schnell, klein, praktisch – Elektrokleinstfahrzeuge, wie zum Beispiel Elektro-Roller, bieten 

auch in der Landwirtschaft sowie im Garten- und Landschaftsbau eine Menge Vorteile, 

wenn es darum geht, kurze Strecken zurückzulegen. Für eine unfallfreie Fahrt müssen je-

doch mögliche Risiken bedacht und verbindliche Vorschriften zur Unfallhütung beachtet 

werden. 

  

Für Elektrokleinstfahrzeuge im öffentlichen Straßenverkehr gilt die Straßenverkehrsord-

nung. Diese regelt unter anderem, dass die handlichen E-Roller nur für eine Person zugelas-

sen sind und nicht schneller als 20 km/h fahren dürfen. Sie müssen außerdem versichert 

werden und verkehrssicher sein. Das heißt, Licht, Bremsen sowie Warnklingel müssen funk-

tionstüchtig sein und Anhänger dürfen nicht gezogen werden. Wer einen E-Roller fahren will, 

muss mindestens 14 Jahre alt sein. Es gelten die gleichen Alkoholgrenzwerte wie für das 

Führen anderer Fahrzeuge. Zugelassen sind die Flitzer auf Radwegen und Fahrradstraßen, 

der Gehsteig ist tabu. Fehlen spezielle Wege für Fahrräder, bleibt nur die Straße. Genau dort 

wird es besonders gefährlich. Deshalb sollten Fahrer zur eigenen Sicherheit alle Regeln be-

herzigen, die auch fürs Fahrradfahren gelten: Hintereinander fahren mit genügend Abstand 

zum Vordermann, Richtungswechsel rechtzeitig anzeigen, Helm sowie Kleidung in auffälli-

gen Farben und mit Reflektor-Streifen tragen. Nebeneinander darf nur gefahren werden, 

wenn dadurch der Verkehr nicht behindert wird. 

  

Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau 

Flotte Flitzer auf der Straße und im Betrieb 
Schnell, klein, praktisch – Elektrokleinstfahrzeuge, wie zum Bei-
spiel Elektro-Roller, bieten auch in der Landwirtschaft sowie im 
Garten- und Landschaftsbau eine Menge Vorteile, wenn es dar-
um geht, kurze Strecken zurückzulegen. Für eine unfallfreie Fahrt 
müssen jedoch mögliche Risiken bedacht und verbindliche Vor-
schriften zur Unfallhütung beachtet werden. 
Für Elektrokleinstfahrzeuge im öffentlichen Straßenverkehr gilt die 
Straßenverkehrsordnung. Diese regelt unter anderem, dass die 
handlichen E-Roller nur für eine Person zugelassen sind und nicht 
schneller als 20 km/h fahren dürfen. Sie müssen außerdem versi-
chert werden und verkehrssicher sein. Das heißt, Licht, Bremsen 
sowie Warnklingel müssen funktionstüchtig sein und Anhänger 
dürfen nicht gezogen werden. Wer einen E-Roller fahren will, muss 
mindestens 14 Jahre alt sein. Es gelten die gleichen Alkoholgren-
zwerte wie für das Führen anderer Fahrzeuge. Zugelassen sind 
die Flitzer auf Radwegen und Fahrradstraßen, der Gehsteig ist 
tabu. Fehlen spezielle Wege für Fahrräder, bleibt nur die Straße. 
Genau dort wird es besonders gefährlich. Deshalb sollten Fahrer 
zur eigenen Sicherheit alle Regeln beherzigen, die auch fürs Fahr-
radfahren gelten: Hintereinander fahren mit genügend Abstand 
zum Vordermann, Richtungswechsel rechtzeitig anzeigen, Helm 
sowie Kleidung in auffälligen Farben und mit Reflektor-Streifen 
tragen. Nebeneinander darf nur gefahren werden, wenn dadurch 
der Verkehr nicht behindert wird. 
Elektrokleinstfahrzeuge im Betrieb 
Auf dem Betriebsgelände gilt die Straßenverkehrsordnung immer 
dann, wenn dies öffentlich zugänglich ist. Das Gleiche gilt für Wirt-
schaftswege. Zusätzlich sind Unternehmer verantwortlich für die 
Arbeitssicherheit in ihrem Betrieb. Das heißt, wenn Elektrokleinst-
fahrzeuge betrieblich eingesetzt werden, müssen insbesondere 
Arbeitgeber dies bei der Gefährdungsbeurteilung berücksichtigen. 
Sie müssen die möglichen Risiken kennen, einschätzen und alle 
Personen, die damit fahren sollen, vorher unterweisen. 
Rücksicht nehmen und vorausschauend fahren 
Genau wie im öffentlichen Raum ist es auch im Betrieb wichtig, 
aufeinander Rücksicht zu nehmen und vorausschauend zu fah-
ren. Elektroroller sind nicht nur schnell, sondern auch sehr leise. 
Der Fahrer muss sich deshalb frühzeitig bemerkbar machen. 



Mitteilungsblatt Dormettingen
Nummer 44 · 30. Oktober 2019 7
Fußgänger, vor allem Senioren, müssen genug Zeit haben, ohne 
Eile ausweichen zu können. Manche Tiere, zum Beispiel Pferde, 
erschrecken leicht, wenn unvermittelt ein Fahrzeug auftaucht. 
Springen sie plötzlich weg oder reißen sie sich los, kann dies eine 
gefährliche Kettenreaktion auslösen, an deren Ende es zu einem 
Unfall kommen kann. Besonders gefährdet sind E-Roller-Fahrer, 
wenn sie sich in der Nähe von landwirtschaftlichen Fahrzeugen, 
Gespannen oder Maschinen bewegen. Leicht werden sie über-
sehen. Auch hier ist es für den Fahrer wichtig, rechtzeitig auf sich 
aufmerksam zu machen. 
Stichwort Fahrpraxis 
Das Fahren mit E-Rollern will gelernt sein. Gerade jugendliche 
Fahranfänger, die noch keinen Führerschein haben, sind in brenz-
ligen Situationen schnell überfordert. Schwierig wird es zum Bei-
spiel, wenn sie auf Fahrbahnen mit Unebenheiten oder mit schad-
haften Stellen unterwegs sind. Die kleinen Räder fahren sich 
schnell fest. Wer keine Routine hat, stürzt dann leicht. Ein paar 
Übungsstunden auf einem abgesperrten Gelände, am besten 
zusammen mit einem Fahrlehrer oder erfahrenen Fahrer, können 
helfen, Praxis zu bekommen und die erste Unsicherheit nehmen. 
Fahrsicherheitstraining nutzen 
Das Unfallaufkommen mit Elektrokleinstfahrzeugen in der „Grünen 
Branche“ ist derzeit gering. Viel unfallträchtiger sind Fahrfehler 
mit Schleppern, Gespannen oder selbstfahrenden Maschinen. 
Fahrer, die an einem Fahrsicherheitstraining teilgenommen haben, 
bestätigen, dass ihnen die Kurse geholfen haben, in gefährlichen 
Fahrsituationen richtig zu reagieren und so Unfälle zu vermeiden. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) ist vom Nutzen der Fahrsicherheitskurse überzeugt. Ver-
sicherte, die an einem Fahrsicherheitskurs für PKW, Transporter, 
Motorräder, LKW, Baumaschinen oder Traktoren teilnehmen, kön-
nen einmal pro Jahr einen Zuschuss in Höhe von bis zu 50 Euro 
bei der SVLFG beantragen. Voraussetzung ist, dass der Kurs den 
Richtlinien des Deutschen Verkehrssicherheitsrates entspricht. 
Informationen gibt es online unter: 
www.svlfg.de/fahrsicherheitstraining. 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch 08:30 Uhr –
12:30 Uhr sowie Mittwoch 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Mittwoch, 30. Oktober 2019 
14.30 Uhr Kinderbibeltage in Schömberg „Freude durch das 

Erleben des Glaubens“ 
Sonntag, 3. November 2019 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Schömberg mit Pfar-

rer Kröger. In diesem Gottesdienst empfängt Annelie 
Ribas-Heredia die Heilige Taufe. 

Dienstag, 5. November 2019 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ev. Ge-

meindezentrum Schömberg. 
Mittwoch, 6. November 2019 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr Konfirmandenunterricht in Endingen 
  

Hinweise: 
In der Abwesenheit von Pfarrer Kröger, noch bis einschließlich 
30.10., hat die Kasualvertretung Pfarrer Thilo Hess in Laufen, 
Tel. 07435 - 261. 
In den Herbstferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach 
Absprache! 
Unsere geplante Info-Veranstaltung am 23.11. zur Kirchenwahl 
entfällt! 

HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

 
 

 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis  (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag
Ökumenischer Hauskreis
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch
Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

 
 

 

 

 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl.
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
Für Jungs und Mädchen ab der 1. – 6. Klasse
Montag, 15:45 - 17:15 Uhr
Jungschar im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Lukas Bauer
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr
Jungschar im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
Lisa Eißele und Steven Meister
Freitag, 17.00 – 18.15 Uhr
Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84),
Sophia Kerner und Elias Trick

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse
Donnerstag, 18.30 – 20.30 Uhr
Teenkreis-J7 für Mädchen 
im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Mona Haile (Tel. 07427/15 44), Anna Zopf und 
Stefanie Stauß
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) und 
Michael Ritter

Für ALLE ab 15 Jahren
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen
Info: Katharina Rauscher (Tel.07427/29 50)
Sonntag, 17.00- 20.00 Uhr
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Jan Ruggaber (Tel. 07427/86 06)
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DORMETTINGEN

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
Öffnungszeiten 
 	 Vormittags	 Nachmittags 
Montag	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag	  	 14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag	  	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Freitag	 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

01.11.19, Allerheiligen	  
10:30 Uhr	 Hochamt	  
14:00 Uhr	 Allerseelenandacht mit Totengedenken auf dem 

Friedhof unter Mitwirkung des Kirchenchors	  
03.11.19, 31. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon)	  
 	 Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa	  
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet	  
10.11.19, 32.Sonntag im Jahreskreis - Hl. Martinus Diö-
zesanpatron
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Martinuskollekte	  
17.11.19, 33. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Diaspora – Kollekte	  
14:00 Uhr	 Kulturkaffee im Pfarrhaus	  
15:00 Uhr	 Vortrag von Pfarrer Shibu in der Kirche „Geheimnis-

volles Indien“	 
18.11.19	  	  
14:30 Uhr	 Spielenachmittag im Pfarrhaus	  
23.11.19, Vorabend zum Christkönigsonntag 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
 	 Anschl. Adventskranzverkauf	  
24.11.19, Christkönigsonntag  
14:00 Uhr	 -18:00 Uhr Adventskranzverkauf 
 

Elternabend – Erstkommunion 2020 
Am Montag, 04.11.19 findet um 19:00 Uhr im Pfarrhaus der 
erste Elternabend zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
2020 statt. Dazu sind die Eltern unserer nächstjährigen Erst-
kommunikanten ganz herzlich eingeladen. Sollte Ihr Kind keine 
persönliche Einladung erhalten haben, aber zur Erstkommu-
nion gehen wollen, dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Gedanken im November 
„Der Mensch trägt in sich einen Durst nach Unendlichkeit, eine 
Erinnerung an die Ewigkeit, eine Suche nach Schönheit, einen 
Wunsch nach Liebe, ein Bedürfnis nach Licht und Wahrheit, 
die ihn zum Absoluten drängen. Der Mensch trägt in sich das 
Verlangen nach Gott.“ 
Papst Benedikt VXI am 11. Mai 2011 

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Pfarramt Schömberg 
Tel. 07427 / 2509 • pfarramt.schoemberg@drs.de 
www.stadtkirche-schoemberg.de 
Öffnungszeiten 
 	 vormittags	 nachmittags	  
Montag	  	 14:30 - 17:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr	  	  
Mittwoch	  	 14:30 - 17:00 Uhr 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 10:00 Uhr

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny, 
Tel. 0178 5645033. 

01.11.19, Allerheiligen	  
08:30 Uhr	 Hochamt in Hausen, anschl Totengedenken	  
09:00 Uhr	 Hochamt in Zimmern und Dautmergen, 
	 anschl. Totengedenken	 
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen, (Diakon) 
	 anschl. Allerseelenandacht	  
09:00 Uhr	 Hochamt in Ratshausen	  
10:00 Uhr	 Hochamt in Weilen	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Schömberg, anschl. Totengedenken	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dormettingen	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dotternhausen, anschl. Totengedenken 

in der St. Anna Kapelle	 
13:30 Uhr	 Allerseelenandacht in Weilen	  
14:00 Uhr	 Allerseelenandacht in Dormettingen	  
14:30 Uhr	 Allerseelenandacht in Ratshausen	  
03.11.19, 31. Sonntag im Jahreskreis 	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dotternhausen und Schörzingen	  
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dormettingen (Diakon)	 
10:30 Uhr	 Indischer Gottesdienst in Ratshausen (Festhalle) 

Indischer Missionstag am Sonntag, 03.11.2019  
in der Plettenberghalle Ratshausen 
An diesem Tag findet in der Plettenberghalle um 10.30 Uhr ein 
Deutsch-indischer Gottesdienst statt. Unser Pfarrer Shibu Vin-
cent Pushpam wird zusammen mit Monsignore G. Christudas 
aus Indien diesen Gottesdienst feierlich zelebrieren. Es schließt 
sich ein indisches Mittagessen und Kaffee und Kuchen an. 
Pfarrer Shibu möchte uns seine Heimat und die Kulinarik an 
diesem Tag vorstellen. 
Ihre Spenden erhält die Heimatdiözese „Neyyattinkara-Ke-
rale“ von Pfarrer Shibu, für anstehende Kinderausbildungen. 
Pfarrer Shibu und der Kirchengemeinderat freuen sich, die 
Gemeindemitglieder zahlreich begrüßen zu dürfen. 
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Kinderkirche

                  
 
 

Am Sonntag, 03. November 2019 
um 9:30 Uhr im Pfarrsaal 

         
 
 
 
Hallo Kinder, 
 
am Sonntag ist  
wieder Kinderkirche. 
 
Seid ihr dabei?  
Wir freuen uns auf Euch. 
 
Euer Kinderkirche-Team 

 

Gruppen und Veranstaltungen in unserer
Kirchengemeinde

 
Kirchengemeinde 
Frauenkreis
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Info Telefon 1386
Seniorennachmittag
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010
Kirchenchor
Freitags, 20.00 Uhr, Info Telefon 3511
Bibel teilen
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten
Bücherei-Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr

Mesnerin:
Ursula Krauth, Tel. 8078

 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten 

Narrenzunft Dormettingen

Einladung zur Herbstringversammlung 2019 
Liebe Narrenfreunde, 
der Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb lädt am 08.11.2019 um 
20:00 Uhr in der Hohenzollernhalle in Bisingen zur diesjährigen 
Herbstringversammlung ein. Folgende Tagesordnungspunkte 
werden laut Satzung behandelt: 
 1. Geschäftsbericht des Präsidenten 
 2. Tätigkeitsbericht der Ringjugendleiterin 
 3. Protokollverlesung des Schriftführers 
 4. Kassenbericht des Kassiers 
 5. Bericht des Kassenprüfers 
 6. Bericht des Brauchtumsgremiums 
 7. Vorschau auf das Ringtreffen 2020 in Geislingen 
 8. Vorschau auf das Kinderringtreffen 2020 in Hechingen 
 9. Entlastungen 
10. Ehrungen 
11. Neuwahlen (Ringpräsidium, Beisitzer, Brauchtumsgremium) 
12. Bestätigung des Ringjugendleiters 

13. Anträge und Verschiedenes 
Ein Bus wird uns um 18:45 Uhr an der Mühle in Dormettingen 
abholen und zusammen mit den närrischen Nachbarn aus Dot-
ternhausen und Erzingen nach Bisingen bringen. Für 1:00 Uhr 
ist die Heimfahrt geplant. Die entstehenden Buskosten tragen 
die Narrenvereine. 
Interessierte sind herzlich willkommen uns zu dieser geselligen 
und informativen Veranstaltung zu begleiten. 
Es grüßt die Narrenzunft mit drei kräftigen „rutsch nom, rutsch 
nom, rutsch nom“! 

TSV Dormettingen
Für alle ein Gewinn

21. Dormettinger Sporttag in der neu 
renovierten Mehrzweckhalle 
Der 21. Dormettinger Sporttag findet am Samstag, 23. Novem-
ber 2019 in der Mehrzweckhalle statt. Wie seither werden sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter bis einschließlich 14 
Jahren im Völkerball messen. 
Für die Älteren findet wieder ein Volleyballturnier statt. Span-
nende Spiele sind vor-programmiert. 
Neben den Wanderpokalen winken zudem noch verschiedene 
Sachpreise. Für die Bewirtung während und nach dem Sporttag ist 
im Foyer der Mehrzweckhalle bestens gesorgt. Auf einen Besuch 
oder auf eine Teilnahme freut sich der TSV - für alle ein Gewinn. 
Anmeldungen können bis zum 17. November bei Jochen Sche-
rer, Silcherstr. 6, Telefon 93 12 32 abgegeben werden. Dabei 
sollte auch das Alter der Teilnehmer entsprechend vermerkt 
werden. 

-------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung (bitte ausschneiden) 
und bis zum 17. November bei Jochen Scherer, Silcherstr. 6, Te-
lefon 93 12 32 abgeben 
oder E-Mail an: jochen.scherer@lafargeholcim.com 
  

__________________________________________________________
(Mannschaftsname)

Alter der Teilnehmer

 bis einschl.14 Jahre

 15 Jahre oder älter 

 Völkerball  Volleyball  

Hiermit melde ich die o.g. Mannschaft zum 21. Dormettinger 
Sporttag am 23. November an.

Mannschaftsführer ist _________________________________

_________________________________________________________
(Name und Telefon)

--------------------------------------------------------------------
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SonNe

Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser nächster Spiele-Nachmittag findet am Dienstag, 05. No-
vember 2019 um 14:30 Uhr im St.-Anna-Stift statt. 
Hierzu laden wir ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind bei uns 
herzlich willkommen.

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom
Veranstaltungsort.

Was sonst noch interessiert 

Deutsches Rotes Kreuz Kreis-
verband Zollernalb e.V.
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am 
Mittwoch, 06.11.2019 von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 12.11.2019 und Donnerstag, 
14.11.2019  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am  Samstag, 16.11.2019  
von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dun-
ant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 23.11.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 07.12.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de 
DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise „Öchslebahn & 
Weihnachtsmarkt“ am Sonntag, 01.12.2019 ein. Ein Highlight 
wird die einstündige Dampfzugfahrt mit der Öchsle-Dampflok 
„Berta“ sein. Die Dampfzugfahrt führt durch die zauberhafte 
schwäbische Winterlandschaft von Warthausen nach Ochsen-
hausen zum Weihnachtsmarkt. Dieser gilt als einer der stim-
mungsvollsten in Oberschwaben. Der Hof der prächtigen Kloster-
anlage ist in ein weihnachtliches Dorf voller Gaumenfreuden und 

besonderer Geschenkideen verwandelt, während in der Kloster-
kirche Konzerte mit adventlicher Musik erklingen. Unterstützung 
bieten bei Bedarf die DRK-Reisebegleiter. Alle Reiselustigen sind 
herzlich willkommen. Weitere Informationen und Anmeldung bis 
23.11.2019 unter Tel. 07433/9099843 oder per E-Mail: elvira.bru-
enle@drk-zollernalb.de. 
Die DRK-Familienprogramme  bieten Eltern und Kindern ver-
schiedene Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten und unterstützen 
den liebevollen Umgang miteinander. Es starten laufend neue 
Kurse. Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/909913 
oder www.drk-zollernalb.de.

Volkshochschule Balingen 
Folgende Angebote Ihrer Volks-
hochschule Balingen beginnen in 
Kürze: 
Montag, 4. November 

Whoopies, 19.00 bis 22.00 Uhr 
Dienstag, 5. November 
Der Pflegefall und der Elternunterhalt – rechtliche Fragen für An-
gehörige, Vortrag in der Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Qualifizierungskurs für Kinderbetreuung in Tagespflege – Kurs I, 
5-mal, 19.00 bis 21.15 Uhr 
Italienische Gourmet-Küche: ein Festmenü mal ohne Fleisch, 
18.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch, 6. November 
Die Kraft in mir: Mit eigenen Energiequellen zur inneren Balance 
– kostenlose Schnupperstunde, 09.30 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag, 7. November 
Eislaufen für Kinder – Anfänger von 5 bis 8 Jahren, 6-mal, 14.15 
bis 15.15 Uhr 
Vegetarische Wintergerichte, 18.30 bis 21.30 Uhr 
Freitag, 8. November 
Kunst für kleine Hände, für Kinder von 4 bis 6 Jahren, 6-mal, 
14.30 bis 16.00 Uhr 
Streetfood in Thailand, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag, 9. November 
LEGO WeDo – Level 2, 2. bis 5. Klasse, 13.00 bis 16.00 Uhr 
AMABILE-Weintasting – die besten Weine für den Winter, 18.00 
bis 21.00 Uhr 
Wir bauen unsere Stadt – mit LEGO-Steinen! – ab 10 Jahren, 
3-mal, 09.00 bis 12.00 Uhr 
Abiturvorbereitung Mathematik Analysis für allgemeinbildende 
Gymnasien, 3-mal, 10.00 bis 14.30 Uhr 
Scratch Jr – Kindergarten bis 1. Klasse, 09.30 bis 11.00 Uhr 
Word 2016, 08.30 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 10. November 
Lach-Yoga – das Erlebnis Lachen, 13.00 bis 15.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de und 
www.wissenswerkstatt-zollernalb.de 
 
Tagesmütter 
Es sind noch Plätze frei! 
Am 05. November beginnt ein Qualifizierungskurs für Kinder-
betreuung in Tagespflege bei der VHS in Balingen. Bei diesem 
Abendkurs sind noch Plätze frei. 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und sind bereit, Kin-
der bei sich zu Hause auf selbständiger Basis zu betreuen? Wir 
suchen Personen, die diese verantwortungsvolle Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Kinderfrau ausüben wollen und das nötige 
Feingefühl für Kinder besitzen. 
Für die betreuenden Tagesmütter oder Tagesväter ist die Kin-
dertagespflege ein guter Weg, Familie und Beruf miteinander zu 
verbinden. Damit die Betreuung des Tageskindes gelingt, bereiten 
wir Tageseltern auf das neue Betreuungsverhältnis vor, vermitteln 
Grundkenntnisse aus Entwicklungspsychologie und Pädagogik 
und klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. 
Wenn Sie sich für die Qualifizierung bewerben oder Näheres über 
die Arbeit in der Kindertagespflege wissen möchten, melden Sie 
sich bitte beim Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Bereich 
Kindertagespflege unter 07433 – 381671, www.jugendfoerder-
verein-zollernalbkreis.de oder über Facebook @tagespflege.zak. 
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Gymnastik fürs Gehirn – Weiterbildung für Menschen, 
die mit Senioren arbeiten 
Das Seminar mit dem Schwerpunktthema „Märchen“ 
findet am Freitag, 08. November 2019 von 14.00 – 17.00 

Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balin-
gen statt. Die Leitung hat Frau Gemma Benintende, Gedächt-
nistrainerin. 
„Agenten auf dem Weg“ – Was Jungen über ihren Körper 
wissen wollen 
Der Workshop für Jungen von 10 – 12 Jahren findet am Samstag, 
09. November 2019 von 9.00 – 15.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
Am Freitag, 08. November 2019 um 19.30 Uhr können sich die 
Eltern über die Inhalte des Workshops vorab informieren. Die Lei-
tung hat Herr Klaus Müller, MFM-Projekt-Referent. 
Sticken – weihnachtlich inspiriert 
Der Workshop findet am Samstag, 09. November 2019 von 9.00 
– 16.00 Uhr im ehemaligen Gasthof „Ochsen“, Ochsengasse 2, 
in Binsdorf statt. Geleitet wird die Veranstaltung von Frau Heike 
Götz. 
„Kickt die Kirche aus dem Koma“ – Eine junge Frau fordert 
Reformen 
Die bekannte Theologin, Journalistin und Buchautorin Jacqueline 
Straub spricht am Mittwoch, 13. November 2019 um 19.30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen. 
Byron Katie 
Die Übungsabende finden ab Dienstag, 12. November 2019, 
3 x, jeweils 19.00 – 20.15 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hei-
lig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau 
Margit Schacke, Dipl. Pädagogin, Lebens- und Sozialberaterin. 
Ich habe Rücken – Die Dorn-Methode 
Der Kurs für Fortgeschrittene findet ab Mittwoch, 13. November, 
3 x, jeweils von 19.30 – 21.00 Uhr in der Praxis Scharrer, Bruckstr. 
26 in Dormettingen statt. Die Leitung hat Frau Andrea Scharrer, 
Heilpraktikerin und Homöopathin. 
Das Gedächtnis auf Tour bringen 
Der Kurs findet am Donnerstag 14. November und 21. Novem-
ber 2019, jeweils von 14.30 – 16.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau 
Anne Heller, Gedächtnistrainerin. 
Anmeldung unter:  
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 

 
 

Gastschülerprogramm  
 

chüler aus Brasilien und Mexiko  
suchen dringend Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 

Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko sucht die 

Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 

„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 

eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo 
2020–05.03.2020, Mexiko/Guadalajara vom 23.01.2020–

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

tägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

, Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen drin-
gend Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fa-
milienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Pau-
lo ist vom 18.01.2020–05.03.2020, Mexiko/Guadalajara vom 
23.01.2020–29.03.2020. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Se-
minar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle 
und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau 
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem
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per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
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Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
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zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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IMMOBILIENMARKT

andreamisitano@dvwagner.de

2018

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Schausonntag am 3.11.2019

in Heidenstadt von 14.00 - 17.00 Uhr*

Werden Sie Teil des Erfolgsrezepts von Aramark –
dem gastronomischen Partner vieler namhafter Unternehmen weltweit.
 
Verstärken Sie ab dem 01.01.2020 unser gastronomisches Team im Hause 
unseres Kunden „HOLCIM (Süddeutschland) GmbH“ in Dotternhausen als
 

Beikoch (m/w/d) in Teilzeit 
30 Stunden, Mo – Fr von 07.30 bis 14.00 Uhr
Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit
30 Stunden, Mo – Fr von 07.30 bis 14.00 Uhr
Spülhilfe (m/w/d) in Teilzeit
15 Stunden, Mo – Fr von 12.00 bis 15.00 Uhr
 
Diese Beilagen servieren wir Ihnen:
–	 Attraktives	tarifliches	Gehalt	sowie	Urlaubs-	und	Weihnachtsgeld
– Geregelte Arbeitszeiten und freie Wochenenden
– Bereitstellung und unentgeltliche Reinigung Ihrer Arbeitsbekleidung
 
Ein Job nach Ihrem Geschmack? 
Dann bewerben Sie sich gleich auf: www.aramark.de/karriere
 
Aramark	Holding	Deutschland	GmbH	∙	Human	Resources
Martin-Behaim-Straße	6	∙	63263	Neu-Isenburg

Suche Schuppen in Dormettingen zu kaufen.
 Tel. 07427 - 940 1944

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!STELLENANGEBOTE

Jetzt schon anWeihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!


